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175 Jahre Kolpingwerk Deutschland
schwarz \.0, ZUSAMMEN SIND WIR

bunt 9'(7

:7'_0\ 175 Jahre Verband - 2025

Von Freitag, 02.05. bis Sonntag, 04.05.2025 feiert das Kolpingwerk Deutschland

sein 175-jahriges Bestehen mit einer bundesweiten Jubildumsveranstaltung in Kéln.

Das Kolpingwerk erwartet dazu Tausende Kolpingmitglieder aus dem gesamten
Bundesgebiet. Mehr Infos: www.schwarz-orange-bunt.de.

EINLADUNG ... Kolpinggedenktag

Samstag, 30. November 2024 um 20:00 Uhr im Kolpingheim

® Geistliches Wort ® Gebet fiir die verstorbenen Mitglieder
® Nikolausbesuch ® Ehrungen ® Neuaufnahmen

Sonntag, 01. Dezember 2024 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche
® Musik KoLan ® Prases Anthony ® anschl. WeiBwurstfriihschoppen im Kolpingheim

Treu Kolping



www.schwarz-orange-bunt.de

Alles zu seiner Zeit
Hat alles seine Zeit.
Das Nahe wird weit,
Das Warme wird kalt,
Der Junge wird alt,
Das Kalte wird warm,
Der Reiche wird arm,
Der Narre gescheit,
Alles zu seiner Zeit.

Johann Wolfgang von Goethe

Auf ein Wort

Die Zeit vergeht wie im Flug

Der Herbst hat begonnen, an Allerseelen gedenken
wir unserer Verstorbenen und Weihnachten und Sil-
vester stehen dann auch schon vor der Tir.

Vielen von uns wird wieder bewusst, wie schnell das
Jahr vorbei gegangen ist und jeder ist wieder ein Jahr
alter.

So unterschiedlich wir Menschen sind, eines haben
wir alle gemeinsam: Wahrend wir Augenblick flr Au-
genblick alter werden, schrumpft die restliche Le-
benszeit unaufhaltsam. Wenn man die Tragweite die-
ser simplen Weisheit verstanden hat, kann man sich
Gedanken machen, ob man zufrieden mit dem Leben
ist, das man fuhrt.

Die Erkenntnis der Verganglichkeit unseres Daseins
treibt manchen dazu das Hamsterrad zu verlassen,
weniger zu konsumieren und minimalistisch zu leben.
Damit hat man ausreichend Zeit und Mulie fir Lei-
denschaften und die Menschen, die einem wichtig
sind.

Es birgt aber auch die Gefahr, dass man sich ,einigelt”
und im Laufe der Zeit vereinsamt. Hier bietet die Kol-
pingsfamilie viele Gelegenheiten die personlichen
Kontakte zu pflegen, aber auch neue zu kniipfen.
Schaut auf unserer Homepage www.kolping-
kdsching.de vorbei, oder sprecht die Mitglieder des
Prasidiums direkt an, wenn ihr Hilfe oder Informatio-

nen bendtigt. %>

Was uns auf das vergangene Jahr
wohlwollend zurilickblicken [&sst,
wenn man Kinder oder Enkelkinder
erleben kann. Die Freude, Neugierde |
und Energie kbénnen uns anstecken
und auch wenn es vielleicht anstren-
gend ist Kinder um uns zu haben,
zeigt es, dass unsere Lebenszeit sinnvoll ist, wenn wir
uns um sie kimmern.

Ich bin sehr froh, dass wir neben dem erfrischenden
Kinderchor eine sehr aktive Familiengruppe haben.
Beide Gruppen ermdglichen es, dass Gemeinschaft
auch fir unsere Kleinsten erlebbar wird.

Treu Kolping i’
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__ Kolpinger an/flir/liber Kolpinger i

In dieser Rubrik wollen wir euch Gelegenheit geben euren Gedanken freien Lauf zu lassen

Kolping Kdsching
Mir gefallt, dass die Kdschinger
Kolpinggruppe so bunt ist. Jede
und jeder ist willkommen. Kinder,
Jugendliche und Erwachsene,
Manner und Frauen treffen sich in
den Kolpinggruppen. Das ist gut,
wenn man bedenkt, wie wichtig
soziale Kontakte in allen Alters-
gruppen als Mittel gegen Isolation
und Einsamkeit sind. Auch Neu-
biirgerinnen und Neublirger kon-
nen bei Kolping neue Bekannt-
schaften schliefen und sich, wenn
sie mogen, aktiv einbringen.
Die Vorstandschaft informiert alle
Mitglieder zuverlassig und auf viel-
faltige Weise Uber Veranstaltun-
gen, sei es durch , Kolping Aktuell”
in Papierform oder digital, durch
Plakate oder durch Hinweise und
Einladungen in den sozialen Me-
dien. Das macht viel Arbeit, des-
halb ein Dank an dieser Stelle!
Ich wiinsche der Vorstandschaft
weiterhin viel Erfolg und Freude
an ihrer Arbeit!

Marita Ciesla

Dialektgeschichten
Lange Zeit hatte man geglaubt Kinder wirden intelligenter, wenn
man ihnen den Dialekt austreiben wiirde, dhnlich wie in den
1960-er Jahren das linkshandige Schreiben. Heute sagen gar Pada-
gogen und Psychologen, es ware ein wichtiger Schritt in Richtung
Intelligenz, wenn man sich des Dialektes wieder bedienen kdnnte,
denn in ihren eigenen Képfen und in denen der Kinder hatte sich
seither viel gedreht.
Dialekt als zweites Sprach-Element ware gar noch in der Lage die
Gesellschaft zu retten. Doch es scheint zu spat, in Richtung heimat-
gebundener Zwiegesprache. Die Dialekte sterben aus, wie die Bio-
Diversitat im Amazonas-Regenwald! Weder Nikolaus noch Kinder
verstehen einander. Wie soll das enden?
Starke Boomer-Jahrginge als GroReltern sind noch gut im Uberset-
zen ins bayerische hinliber, aber gleich danach beiRts schon voll-
standig aus. Unsere landesweite zweisprachige Intelligenz wird oft
nur noch durch English abgedeckt, das oft etwas Pidgin® und rudi-
mentar daherkommt und der Intelligenz keinesfalls auf die
Spriinge helfen kann. So kommen wir zwangsweise an einen dhnli-
chen Verbotspunkt wie damals mit den Rauchwaren: , Ohne Dia-
lekt kommt keiner ins Zelt.“ Nur kdnnen dann die dialektlosen El-
tern ihren Schitzlingen nicht mehr beistehen, weil sich diese den
Slang liber Internet-Influencer problemlos aneignen werden ohne
die Bedeutung der Worte zu kennen. Das Artensterben setzt sich
fort.

Gerd Krassler

®Bedeutung: aus Elementen der Ausgangs- und der Zielspra-
che bestehende Mischsprache, deren Kennzeichen vor
allem eine stark reduzierte Morphologie der Zielsprache ist.




(olping
Bezirkskreuzweg
Marz 2024
Am Sonntagnachmittag um 13:00
Uhr hieR es: Abfahrt nach Sand-
harlanden, wo die Kolpingsfamilie
Abensberg den Kreuzweg fiir den
Bezirk Kelheim vorbereitet hat.

Wegen der Wetterlage gab es lei-
der nur die Option in einem Got-
teshaus den Kreuzweg zu beten.
Rund 60 Frauen und Manner der
Kolpingsfamilien kamen der Einla-

dung nach. Die Verantwortlichen
der Kolpingsfamilie Abensberg
entschieden sich fiir einen Kreuz-
weg in 7 Stationen, der vor einigen
Jahren selbst von Jugendlichen er-
stellt wurde. Mit besinnlichen Tex-
ten und Liedern, sowie eigenem
Gesang gedachten sie dem Lei-
densweg Jesu. AbschlieBend tra-
fen sich die Kolpinger bei Kaffee
und Kuchen im Hofcafé Waltl in
Sandharlanden.

Osterwanderung der

eri
Jungen Familie
April 2024

So sah die Wettervorhersage fir
Kosching am Ostermontag aus:
"Am Morgen werden einzelne
Wolken erwartet, die sich nachmit-
tags weiter zuziehen. Lokal kénn-
ten sich Gewitter bilden. Die Wol-
ken verdecken ganztags die Sonne.
Niederschlag ist sehr wahrschein-
lich und tritt zu 80% auf."

Keine besonders attraktiven Vo-
raussetzungen fur den traditionel-
len Osterspaziergang der Gruppe
Junge Familien. Aber sie haben das
Beste daraus gemacht und sich
dazu entschlossen, den Osterha-
sen fur die Kinder im Pfarrgarten
auftreten zu lassen.

Fir den "neuen" Osterhasen war
es eine Premiere und er hat sich

trotz Wind und Wetter gut ge-
schlagen und den Weg in den
Pfarrgarten gefunden. Die Be-
geisterung der Kinder war unge-

Dsterbrunch der Gruppe Mitte

April 2024

bremst und beim anschlieBenden
Kaffee und Kuchen im Kolping-
heim war der Nachmittag ein ge-
lungenes Gemeinschaftserlebnis.

ndrin

Auch die Gruppe "Mittendrin"lieR es sich nicht nehmen am Ostermontag

im Kolpingheim zum traditionellen Osterbrunch zusammenzukommen.



April 2024

Rund 50 interessierte Késchinger Frauen und Man-
ner wollten die Erlebnisse von Judith und Roland Igl
erfahren. Roland berichtete mit Hilfe von Bildern und
kurzen Videos von seiner Reise durch Namibia, den
Fahrten zu den "Big 5" der Wildtiere, oder durch die
abenteuerliche Sandwiste, durch bizarre Landschaf-
ten und die unberiihrte Natur. Aber auch die Prob-
leme durch den immer groBeren Wassermangel er-

wahnte er.

Am Ende waren alle beeindruckt von der Vielfalt der |

Region.
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E sdmmiung
mit Neuwahl
April 2024

Die Mitgliederversammlung war
ein Abend mit Riickblick, tiefgriin-
diger Gedanken und einer Prise
Weisheit.

Der Vorsitzende Georg Altmann
begriRte die 49 anwesenden Mit-
glieder im Kolpingheim. Er eroff-
nete die Versammlung mit den
Worten: ,Nicht nur die Gedanken
sind bei Kolping frei — auch die Ge-
tranke!“ Diese Ankiindigung kam
bei den Mitgliedern natirlich gut
an.

Nach Feststel-
lung der Regu-
larien refe-
rierte Pradses
Dr. Anthony
Chimaka zum
Thema ,Os-
tern — Freude
an der Aufer-
stehung. Was == =%
kann uns
glicklich ma-
chen?” Er zeigte dazu unterschied-
liche Antworten von Menschen
aus verschiedenen Nationen auf.
Zum Punkt ,Gerechtigkeit — Wie
kénnen wir die Kluft verringern?“
zeigte er den Kurzfilm ,,Das globale

Dorf”, in dem grundlegende Un-
terschiede der globalen Bevolke-
rung Uber Bildung und Lebensqua-
litat dargestellt wurden.

Als  Uberraschungs-
gast war der neue Di-
Ozesansekretdar Mar-
kus Neft aus Regens-
burg angereist. In
seinem kurzen Grul3-
wort gestand er,
dass ihn die Zahlen
im Video ,Das glo-

bale Dorf“ doch sehr = & 4o

beschaftigen. Er freute sich und
dankte allen, die in Késching mit-
gestalten und organisieren,
um die Kolpingsfamilie vor-
wartszubringen und  die
Werte Kolpings zu verbreiten.
Das Protokoll der letzten Ver-
sammlung wurde von Schrift-
fUhrerin  Ger-
traud Lechner
vorgelesen und
ohne Einwande
angenommen.
Kassier Hans
Schoberl stellte die
Kontenbewegungen
vor. Der Kassenbe-
richt ergab einen
stabilen Bestand.

Hervorzuheben waren die rund
2.100 € an Spenden, die an ver-
schiedene Einrichtungen verteilt
wurden. Kassenrevisor Roland
Fritsch bestatigte mit seiner
humorvollen Art die ord-
nungsgemaRe Prifung der
Kasse fiir das Jahr 2023.
AnschlieBend gab der Vorsit-
i zende bekannt, dass der Ver-
. ein 34 Neuaufnahmen ver-
B zeichnen konnte und insge-
samt nun 534 Mitglieder
/ zahlt. In einem bewegenden
Moment wurde dem verstorbe-
nen Martin Deindl, dem letzten
Grindungsmitglied der Kolpings-
familie Késching, mit einem Vater
Unser und einem GegrifRet seist
du Maria gedacht.

Der Jahresbericht mit Bildern und
Videosequenzen aus dem letzten
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Berichtsjahr war ein
Highlight. Der Vorsit-
zende Altmann erin-
nerte an den Eltern-
kurs ,Kess erziehen”
und die Schuhsammel-
aktion: insgesamt wur-
den 189 kg gebrauchte !/ b
Schuhe gesammelt. E|ne beson-
dere Ehrung kam der Nikolaus-
mannschaft durch die Marktge-
meinde zu. Das Pfarrfest, das ganz
im Zeichen des Jubilaums der Kol-
pingsfamilie stand, begann am
Vorabend mit der Party um die
Band RAD GUMBO und setzte sich
fort mit zwei vollbesetzten Auffiih-
rungen des Kindermusicals im Zei-
chen des Huhns. Dieses Musical
war so beeindruckend, dass es ei-
nen besonderen Artikel in einer
Ausgabe der Zeitschrift von Kol-
ping International gab. AulRerdem
erinnerte der Vorsitzende an die
Kolping-Wahl-Bar in Zusammenar-
beit mit dem Didzesanverband
Eichstatt zur Bayerischen Land-
tagswahl im Gasthof Amberger.
Dort konnten sich die Biirger iber
Themen und Aussagen verschie-
dener Parteien informieren.
Er fihrte auch verschiedene Wall-
fahrten, Ausfliige, Vortrage und
Andachten an. Als Abschluss des
Jubildumsjahres hob er den Kol-
pinggedenktag hervor, bei dem als
Ehrengast der Kolping-Landespra-
ses Christoph Wittmann aus Miin-
chen wegen des starken Schnee-
falls kurzfristig nur per Video zuge-
schaltet wurde. Der neue Kinder-
chor wurde von Barbara Fuchs
vorgestellt und die zahlreichen Ak-
tivitaten der ,jungen Familien”
von Stephanie Wagenhuber und
Julia Liebhard. Renate Funk gab
den  Riickblick der Gruppe
,Mittendrin“.
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Rickblick der

,Erwachsene”
Ubernahm Lisa Bach-
meier. Franz Heckl
: blickte fir die sehr aktive
Gruppe ,Senioren” auf

Den
_ Gruppe

" das vergangene Jahr zu-
Ly /J Fuchs
ibernahm  die
Moderation fir
die Theater-
gruppe und erin-
nerte u.a. an die

besondere Auf- #i =

rick. Barbara

fihrung, in der
trotz Stromaus-
fall mit Hilfe der
Handybeleuch-

tung aus dem Zu- ¢
schauerraum
weitergespielt

werden konnte.

Der wichtigste Punkt an diesem
Abend begann unter der Wabhllei-
tung von Ludwig Schmidt.

Bei den Neuwahlen wurden der
Vorsitzende Georg Altmann und
die Stellvertreterinnen Brigitte
Kempa und Barbara Fuchs einstim-
mig gewahlt. Als Kassier fungiert
weiterhin Johann Schoberl und als
neue Schriftfihrerin konnte Kata-
rina Frih gewonnen und gewahlt

werden. Prdases Dr. Anthony
Chimaka wurde als Prases von der
Versammlung bestatigt. Als Beisit-
zer wurden Renate Funk, Franz
Heckl, Wolfgang Heckl, Gertraud
Lechner, Dagmar Liepold, Johann
Sandmair, Steffi Schirmbock, Da-
niel Spielmannleitner, Stephanie
Wagenhuber
und Otto Ziegl-
. meier in das Pra-
sidium gewahlt.
Als Kassenprifer
fungieren wei-
terhin  Roland
Fritsch und
Heinz Liepold.
Der Vorsitzende
bedankte sich
bei den schei-
| denden Prasidi-
4 umsmitgliedern,
Lisa Bachmayer und Stephan He-
rold, bei der Wahlleitung und
schloss mit den Worten von Adolf
Kolping: ,Auch dankbar sein kon-
nen ist ein seliges Glick.”
Mit dem gemeinsamen Singen des
Kolpingliedes und einem weiteren
Zitat von Adolph Kolping:
»Tun wir nach besten Kréften das
Beste, und Gott wird das Gute nie
ohne Segen lassen” endete die
Mitgliederversammlung 2024.
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Vortrag von Michael Liepold iiber
die ERNTE in AUSTRALIEN
Mai 2024

Beeindruckende Bilder und Videos
zeigte Michael Liepold den tiber 90
Besucherinnen und Besuchern im
Pfarrsaal.

Im Rahmen seines Studiums an

der landwirtschaftlichen Hoch-
schule Triesdorf-Weihenstephan
absolvierte er ein Praxissemester
auf einen landwirtschaftlichen Be-
trieb in Australien.

Erste beeindruckende Bilder gab
es Uber den Transport von Mah-
dreschern auf zwei groRen Tiefla-
dern zu einer Farm, was wegen
mehreren hundert Kilometern ei-
nige Tage in Anspruch nahm.
Weiter zeigte er Videos und Bilder
Uber die Ernte von Brotweizen .

Der groRte Acker, auf dem teil-
weise bis zu finf groRe Erntema-
schinen zugange waren, umfasste
flir bayerische Verhéltnisse fast
unvorstellbare 1000 Hektar. Ent-
sprechend gewaltig waren auch
die Maschinen und die Logistik:
Die Mahdrescher hatten eine Ar-
beitsbreite von etwa 12,2 Meter.
Beeindruckende Bilder zeigte er
von grofSen Trucks mit teils mehre-
ren Anhdngern, die den Weizen
auf der Stralle zum Lagerhaus
transportierten. Dort wurden bis
zu 20 Meter hohe Getreidehalden
aufgeschdttet. , Die Ernte in dieser
Dimension funktioniert nur in ei-
nem groRen und eingespielten

Team”, berichtete Er. ,Je mehr
sich in Richtung Siiden der pazifi-
sche Wettereinfluss bemerkbar
machte, umso besser waren die
Ertrage.

Mitte Januar 2024 war fir Liepold
sein Arbeitseinsatz beendet und er
verbrachte noch einige Urlaubs-
wochen in Australien. Natlrlich
durften mehrere grandiose Bilder
Uber sagenhafte Sonnenauf- und -
untergange nicht fehlen.

Sehr beeindruckt (iber die Videos
und Bilder verlieBen die Besucher
nach rund 2 Stunden den Pfarrsaal
und lobten den informativen und
mit witzigen Anekdoten gespick-
ten Vortrag von Michael Liepold.

Juni 2024

Die Gruppe Mittendrin machte
sich auf zum Schloss SchleiRheim.
Wahrend des Rundweges durch
die Parkanlage erkundeten sie den
Hofgarten mit den Wasserspielen.
Die Porzellanausstellung  im
Schloss Lustheim durfte natrlich
nicht fehlen. Auch die beiden Pa-
villons an den Seiten und an den
Kanalrandern wurden in Augen-
schein genommen. Nach einem
beschaulichen Rickweg zum Alten

und Neuen Schloss kehrten sie bei
einer gemiitlichen Brotzeit und er-
frischenden Getranken im angren-
zenden Biergarten ein. Nach die-
ser Starkung besuchten sie die
prunkvollen  Raumlichkeiten
des Neuen Schlosses. Nach
viel Kultur und Eindriicken zog
sie der herrliche Biergarten
mit Kaffee und Kuchen ma-
gisch an, um den Tag ausklin-
gen zu lassen. Der Aufbruch
und das Gruppenfoto wurden J

dann aber noch etwas hek- ﬁ

tisch, da ein schweres Un-

wetter aufzog. Aber sie schafften
es rechtzeitig in ihre Fahrzeuge
und traten mit all den positiven
Eindriicken die Riickreise an.
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Junge Familien

in Dollnstein

Juli 2024
Ein wunderschénes
Wochenende ver-

brachten die Jungen
Familien am Camping-
platz Dollnstein direkt an der Alt-
mihl. Ubernachtet wurde im Zelt,
im Fassl, Wohnmobil oder Wohn-
wagen. Gemeinsamer Treffpunkt
war stets das grof3e Kolpingzelt am
Ufer der Altmdhl.

Ein Highlight war die Kanufahrt
von Esslingen zuriick nach Dolln-
stein. Daflir kamen sogar ein paar
Familien dazu, um diesen schonen
Tag miteinander zu verbringen.

Auf halber
Strecke
konnten

sich  alle

beim Cam-
pingplatz
Hammer-
mihle
starken. Nach den 2 Bootsrut-
schen kam nicht jeder trocken in

Dollnstein an. Aber einig waren

sich trotzdem alle, dass es echt

SpaB gemacht hat! Am Abend sa-

Ren alle bei Stockbrot am Lager-

& BA T R

i’

feuer und dem Blick auf die Alt-
mihl zusammen. Nach dem ge-
meinsamen WeilBwurstfriihstlick
am Sonntag waren sich alle ei-
nig: So etwas machen wir néichs-
S % tes Jahr wieder!

Ein-Tages Zeltlager

in Desching

Juli 2024

Nachdem seit Corona und auch
aus anderen Umstanden das tradi-
tionelle Zeltlager in den letzten
Jahren ausfallen musste, nahmen
die Verantwortlichen die Gelegen-
heit wahr, die Nacht vor dem Ge-
nerationenfest als Zeltlager fir
Kinder und
Jugendliche
anzubieten.
Rund 10 Ju-
gendliche
wollten
dann auch
die Atmo-
sphare ei-
nes Zeltla-
gers mit
Spielen,
Nachtwan-
derung und Stockbrot am Lager-
feuer erleben.

Das Zeltlagerteam um Maxi Zim-
mermann hatte dafiir alles vorbe-
reitet. Leichter Nieselregen
konnte den Madchen und Jungen
nichts anhaben, erst windiges Re-
genwetter trieb sie zum Schlafen
in die Zelte. Der Abschluss des
Zeltlagers am Sonntagmorgen war
gleichzeitiger Beginn des Genera-
tionenfestes mit dem Familiengot-
tesdienst, der von Landesprases
Domvikar Christoph Wittmann ze-
lebriert wurde.




R R ——
Erstes Generationenfest
in Desching
Juli 2024
Wer hatte gedacht, dass die Idee,
das traditionelle Grillfest der Kol-
pingsfamilie in ein Generationen-
fest umzugestalten, einen solch
groRen Besucherandrang finden
wiirde. :
Bereits
am
Sams-
tag fan-
den
sich
viele Frauen und Manner in De-
sching beim Oberbauerhof ein, um
alles vorzuberelten
; e Am Sonn-
. tagmor-

neratio-
nenfestes mit dem Familiengot-
tesdienst, der von Landesprases
Domvikar Christoph Wittmann ze-
lebriert wurde. Rund 150 Glaubige
versammelten sich um den fest-
lich geschmiickten Altar.

Wittmann ging in seiner Predigt
auf die Speisung der 5000 ein, die
er zum Anlass nahm, wie man wie
selbstverstandlich Menschen um
sich hat die einem helfen. Die an-
wesenden Kinder gaben ihm Ant-

worten, welche Menschen bei
Hausaufgaben, Frihstickszube-
reitung oder Kummer beistehen.

e — -

Ein emotionaler Genuss war die
Musik des Kolpingkinderchores
unter der Leitung von Barbara
Fuchs mit ihren Liedern zur Mess-
feier. Begeisternd gaben sie mit ih-
ren jungen Stimmen ihr Bestes.
Nach dem Schlusssegen i
nutzte der Vorsitzende
Georg Altmann
die Gelegenheit
zwei ausgeschie-
. dene Vorstands-
mitglieder zu ver-
abschieden. Sein
== groRer Dank ging
an Stephan Herold, der
seit 2014 als Beisitzer
und Leiter der Familiengruppe fir
eine aktive Kolpinggruppe gesorgt

Viele lustige Attraktio-

nen wie Stockbrot grillen, Sack-
hipfen, Dosenwerfen, Enten an-
geln und einer liebevoll verzierten
Cocktailbar machten den Nach-
mlttag fur GrofS und KIeln zu elnem

besonderen Erlebnis.
Am Abend kamen viele fleiige

hat und an Lisa Bachmeler dieihre  Helfer dem Spruch nach: ,Viele
besonderen — ﬂ Hande, schnelles
Fahigkeiten Ende”. Und so war
z.B. bei der der Obstgarten des
Verpflegung Oberbauerhof  so
von den The- aufgerdumt, als
aterbesu- hatte es nie ein Fest
chern einge- | gegeben.

bracht hat.
Mit je einem
kleinen Gutschein und dem beson-
deren Dank, dass
man das Engage-
ment nicht mit
9 Geld aufwiegen
kann, kam direkt
etwas Wehmut
auf.
AnschlieBend
stand dem Fami-
lienfest  nichts
mehr im Wege.
Mit mitgebrachten Sa-
latspenden und dem von
der Kolpingsfamilie be-
reitgestellten  Fleisch,
Wiirstl sowie kiihlen Ge-
tranken lieR es sich im
Schatten der  Obst-
bdaume gut aushalten.

Am Schluss waren
sich alle einig, dass
es im nachsten Jahr nach Moglich-
keit wieder ein Generationenfest
geben soll. Aufgrund der vielen
Spenden der Festbesucher konnte
nach Abzug der Ausgaben insge-
samt die stolze Summe von 650€

als Spende an den KolpingGroR-
familienService (ibergeben wer-
den. Uber diese Spende und das
Késchinger Fest wurde auch auf
der Homepage des Kolping Lan-
desverbandes berlchtet




2-Mal Ferienspass
August 2024

Insgesamt 27 Kinder waren im
Rahmen der Ferienspassaktion
des Marktes Kosching bei der
Traumfangeraktion im Kolping-
heim. Zuerst erfuhren sie, was
Traumfanger sind, woraus sie be-
stehen und woflr diese Dinge ste-
hen. Dann lieBen die Kinder ihrer
Kreativitat freien Lauf und es
wurde fleiRig gebastelt. Zum
Schluss machten sie noch eine
kleine Entspannungs-Traumreise.

verstorben

August 2024
L2 JES B Unser
.y Q‘,. ehemaliger
g W Pfarrer st
= ( | im Alter von
y"‘[ " V 93 Jahren

-4 verstorben.
Er war von 1996 bis 2002 Seelsor-
ger in Kosching. Eine Abordnung
der kath. Pfarrei mit Vereinsver-
tretern war bei der Beisetzung in
Poppenreuth dabei.

Bezirkswallfahrt

in Altmannstein

September 2024

10 Mitglieder der Kolpingsfamilie

Kosching fuhren teils mit dem
Auto, teils mit dem Fahrrad zur

‘ densgebet vor

"Mittendrin” in Passau
September 2024

Am zweiten Septemberwochen-
ende machte sich die Gruppe Mit-
tendrin trotz stromendem Regen
auf den Weg in die Drei-Flisse-
Stadt. Bei einer Stadtfiihrung ging
es durch die StraBen der ehemali-
gen Hauptstadt des Fiirstbistums
Passau, vorbei an vielen interes-
santen Kirchen und Platzen. Einer
der Hohepunkte war der Besuch
des Doms Sankt Stephan, der Mut-
terkirche des beriihmten Wiener
,Steffl“.  Hier :
erfuhren  sie
viel Uber die W
Geschichte der 8
Stadt Passau,
von Romern,
Kaisern, auf-

Bezirkswallfahrt. Bei bestem Wall-
fahrtswetter zogen die rund 60
Kolpinger aus dem Bezirksverband
Kelheim auf “Wegen zum Frieden”
durch Altmannstein.

Da zurzeit viel Unfrieden auf der
Erde herrscht, beteten sie ein Frie-
dem Adolph-
Kolping-Marterl und einen

G —

sassigen Blirgern und streitbaren
Bischofen. Nach einem Besuch an
der bereits Uberfluteten Innpro-
menade und entlang des Do-
nauufers ging es zum Tagesab-
schluss ins Traditionsgasthaus
,Bayerischer Lowe”. Trotz Wind
und Regen machten sich die meis-
ten aus der Gruppe am Sonntag
zum Abschluss noch auf zum Ma-
riahilf-Berg mit der gleichnamigen
Wallfahrtskirche oberhalb der
Passauer Innstadt.

Bericht und Foto: Martin Guth

-----

Friedensrosenkranz durch den
Ort. Bezirksprases Wolfgang Sto-
wasser hielt dann einen Wall-
fahrtsgottesdienst in der Heilig-
Kreuz-Kirche. Im Anschluss wur-
den die Teilnehmer vom Team der
Kolpingsfamilie Altmannstein mit
Kaffee, Kuchen und Brezen im
Schitzenheim belohnt.



Herbstfest der Gruppe
Jungen Familien

Oktober 2024

Beim Herbstfest der Jungen Fami-
lien in der Sandlagerhalle drehte
sich alles um den Kirbis. Beim Kiir-
bis schnitzen und dekorieren wa-
ren der Kreativitat keine Grenzen
gesetzt. Aullerdem konnte jede
Familie beim Kirbis schatzen sein
Gebot abgeben und Leckereien
gewinnen. Ein weiteres Highlight
war die Fackelwanderung mit
Schatzsuche. Fir alle Kinder gab es

Knicklichter und Marshmallows,
die anschlieRend Utber der Feuer-
schale gebrutzelt wurden. Selbst-
gemachte Kuchen und leckere Kar-

toffelspiralen rundeten das kulina-
rische Programm ab. Wir freuen
uns schon aufs nachste Herbst-
fest! Bericht Julia Liebhard

Kolping Weltgebetstag
Kolpingsfamilien aus dem Bezirk

Kelheim feiern in Kosching.
Oktober 2024

KOLPING WELTGEBETSTAG 2024

Auch wenn nicht alle Kolpingsfa-
milien aus dem Bezirk mit Banner
kamen, freuten sich die Verant-
wortlichen der KF Kosching (iber
den guten Besuch des Samstag-
abend Gottesdienstes in der Pfarr-
kirche.

verband

Gekonnt
Pfarrvikar Dr. Anthony Chimaka
wahrend des Gottesdienstes die

Ortsprases

Belange des Misereor-Sonntag
und den Kolping Weltgebetstag zu
einem Thema.

“Erst will ich

mich  bestre-
ben, Mensch
zu  sein

der Wahrheit
ein Zeuge, dem
Mitmenschen
ein Bruder
sein.”

Dieses Zitat |\
des  seligen > o
Adolph Kolping war das Motto,
das Kolping Uganda fir diesen
Gottesdienst ausgesucht hat.

Sie waren dieses Jahr auch fiir den
Textinhalt verantwortlich. Ein

Flyer informierte die Besucher
Uber das Land und Uber die
Uganda-Kolping-Society.

Musikalisch wurde er umrahmt
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vom Gitarrenduo Bernd Metzler

und Johannes Kreil. Mit einem be-
sonderen Applaus bedankten sich
die Besucher am Schluss der
Messe bei den beiden.

Ein gemitlicher Abschluss im Kol-
pingheim mit einer kleinen Star-
kung und vielen Gesprachen
durfte natdrlich nicht fehlen.

......



Bereits Anfang September hatte
der neue Vorsteher des Kirchenge-
richts, Dr. Peter Stier, seinen
Dienst angetreten.

Der 1986 in Mainburg Geborene,
studierte Theologie in Regensburg
und Rom. Darauf folgte das Stu-
dium des Kirchenrechts am Klaus-
Morsdorf-Studium fiir Kanonistik
in Miinchen, das er mit dem Dok-
torat abschloss. Nach seiner Pries-
terweihe 2017 wirkte Dr. Peter
Stier als Kaplan drei Jahre in der
Pfarrei St. Peter in Straubing und
zwei Jahre in der Pfarreiengemein-
schaft Késching-Kasing-Bettbrunn
und war in dieser Zeit unser Pra-
ses. Bereits seit 2018 war er ne-
benamtlich auch am Bischoflichen
Konsistorium tatig. Seit dem Jahr
2022 besuchte er Vertiefungs-
kurse in Rom und arbeitete dort in
der Disziplinarsektion des Dikaste-
riums fur die Glaubenslehre mit.

Seite 12

Das Kirchengericht eines Bistums
ist Gericht erster Instanz. Jeder Bi-
schof (ibt neben der gesetzgeben-
den und ausfilhrenden Gewalt
auch die richterliche Gewalt aus.
Zwar ist der Bischof der oberste
Gerichtsherr der Di6zese, jedoch
Ubt er diese Gewalt meist nicht
personlich aus, sondern bestellt
einen Priester als Gerichtsvikar
(Offizial) mit ordentlicher richterli-
cher Gewalt. Dieser ist unmittelba-
rer Stellvertreter des Bischofs in
Gerichtssachen und bildet mit
dem Bischof zusammen ein Ge-
richt. Zu den Hauptaufgaben des
Gerichtsvikars und seiner Behorde

Jedes erwachsene Mitglied
der Kolpingsfamilie hat ei-
nen Anspruch auf das Kol-
ping Magazin aus Koln. Fa-
milien oder Partner bekom-
men deshalb oftmals die
Mitgliederzeitung

gehort die Durchfiihrung von
kirchlichen Gerichtsverfahren und
die Vorbereitung von Selig- und
Heiligsprechungsprozessen; dafir
besteht im Bistum Regensburg seit
vielen Jahren eine eigene Abtei-
lung. Ferner hat der Regensburger
Bischof seinem Gerichtsvikar auch
Aufgaben des Ordinarius (Bischof,
Generalvikar) delegiert, wie die Er-
teilung etwa von Dispensen bei
EheschlieBungen, die Zustimmung
zur Aufnahme von Jugendlichen
und Erwachsenen in die katholi-
sche Kirche durch Taufe und Kon-
version, die Wiederaufnahme
nach einem Kirchenaustritt u. A.

mehr-

fach ins Haus geliefert.
Wenn nun ein Kind ei-
ner Familie 14 Jahre
wird, bekommt es ein ei-

genes Exemplar.

Falls Thr das nicht mochtet
und die Anzahl verringern
wollt, meldet euch einfach
beim Vorsitzenden, er kann
die Zusendung andern.



Gesamtverein

2025 wird das Kolpingwerk Deutschland als Verband
175 Jahre alt.

schwarz ZUSAMMEN SIND WIR

e 3O KOLPING
7 0 175 Jahre Verband - 2025

Aus diesem Anlass findet vom 2. bis 4. Mai 2025 eine
bundesweite Jubildumsveranstaltung unter dem
Motto:

,Schwarz orange bunt -
ZUSAMMEN SIND WIR KOLPING*

statt.

Gerade GroRveranstaltungen wie dieses Jubildums-
fest bieten die Gelegenheit verschiedene und doch
gleichartige Menschen aus der Kolpingwelt zu treffen
und kennenzulernen.

Wir versuchen mit einem Kolpingbus aus der Region
eine Fahrt mit Abholung in Kdsching zu organisieren.

Eine Moglichkeit ist tiber den Bezirk Holledau, hier
sind wir grad in Verhandlung.

Donnerstag, 01. bis Sonntag, 4. Mai 2025

Die Kosten fiir den Reisebus sind noch offen.

Die Anmeldungen werden gesammelt an den Ditze-
sanverband weitergeleitet.

Vorauss. Zimmerpreise pro Nacht inkl. Friihstlick pro
Zimmer:

Einzelzimmer zu 99 € bis 118 €

Doppelzimmer zu 132 € bis 156 €

Dreibettzimmer zu 165 €

Eine andere Moglichkeit ist eine Busreise mit dem
Kolpingwerk DV Regensburg vom
Freitag, 02. bis Sonntag, 04. Mai 2025.
Abfahrt um 07.00 Uhr von Regensburg, Altes Eissta-
dion.
Unterbringung in Einzel-, Doppel- oder Dreibettzimmer.
Kosten pro Person inkl. Busfahrt und 2 Ubernachtun-
gen mit Frihstick

im Einzelzimmer: 286 €

im Doppelzimmer: 205 €

im Dreibettzimmer: 160 €
Achtung: Friihbucherrabatt!
Bei Buchung vor dem 10. Dezember kosten Busfahrt
und 2 Ubernachtungen mit Friihstiick pro Person
rund 15 € weniger

Die Dreibettzimmer sind im IBIS Budget (Briigelmann-
stralle 7) und die Einzel- und Doppelzimmer im IBIS
Messe in KoIn (BriigelmannstralRe 1) in der Ndhe des
Tanzbrunnens (ca. 1 km Luftlinie). Die Entfernung
zum Dom betragt ca. 2 km Luftlinie.

Die Anmeldung fiir die Busreise des Kolpingwerkes
DV Regensburg nach Koln erfolgt tGber ein Anmelde-
formular, das beim Vorstand Georg Altmann erhalt-
lich ist.

Die Anmeldung ist erst mit der Uberweisung der Teil-
nahmegebihren verbindlich.

WICHTIG!! Fur die Teilnahme am Jubildumsfest

muss eigenstandig und separat Gber www.schwarz-
orange-bunt.de pro Person ein Teilnahmeticket ge-
bucht werden.



https://www.kolping.de/kalender/details/175-jahre-kolping/
www.schwarz-orange-bunt.de%20
www.schwarz-orange-bunt.de%20

_—

Programme

Weitere geplante

Die Kolpingsfamilie Kosching bietet 2025 einen des
Kess-Kurs fiir Eltern in Zusammenarbeit mit dem Veranstaltungen
KEBW - Kolping Erwachsenen Bildungswerk Regens- ere"ns

burg an. Gesamtv

Die Altersgruppe der Kinder ist 11-16 Jahre.

Der Kurs findet an 5 Abenden jeweils dienstags im
Kolpingheim in Késching, von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr
statt und dauert rund damit 2,5 Stunden. o 27.Dezember 2024 Konzert mit Konstantin Igl
Die Kosten sind je Kurs: und der Kolan Gruppe

50,- € pro Einzelperson und 60,- € pro Paar ) S
(Fir Kolpingmitglieder der KF-Kosching gibt es einen ~ * 23-Februar 2025 Mantelflickerzug -
Zuschuss in Hohe von 10,- €1) Wir sind dabei!
Der Kurs beginnt am Dienstag, 11. Marz 2025.
Weitere Termine sind der 18. Marz / 25. Marz /
01. April und 08. April 2025.

30.11. /01.12.2024 Kolpinggedenktag

e 28. Februar 2025 (RuaRiger Freitag)
Kappenabend im Kolpingheim

Anderungen vorbehalten! e 05. April 2025 Schafkopfturnier
Genauere Infos gibt es ca. 6 Wo-
chen vor Beginn unter
www.kolping-kdsching.de.

e 12. April 2025 Mitgliederversammlung

DER HUT

kooperativ | ermutigend | sozial | situationsorientiert

erziehen®

Was will ich

hiaten und behuten ?

Wovor will ich mich hiten ?

Man hutet das Feuer, Haus und Vieh -
man behutet die Familie, seine Werte,

Elternkurs
fiir Mitter und Vater von

Jugendlichen im Alter
von 11 bis 16 Jahren

ein Geheimnis, den Frieden,
die Umwelt und Erinnerungen.

Was belastet mich
und wann mochte ich den Hut nehmen ?

Hut ab vor Menschen
ihrer Leistungen, Ehre und Vorbildern.*

Besinnungsweg
St. Jakob im Haus/Tirol

———



http://www.kolping-kösching.de/

Programme

Kinderchor
e Chorprobe jeden Dienstagnachmittag
im Pfarrsaal um 16:00 Uhr.

Mittendrin

e 09.11.2024 Fahrt nach Nirnberg
mit Besuch Zukunftsmuseum

e Dezember 2024 Weihnachtsfeier

e Januar 2025 Winterwanderung
nach Demling zum Mayerwirt

e 23. Februar 2025 Mantelflickerzug -
Wir sind dabei!

e 28. Februar 2025 (RuaBiger Freitag)
Kappenabend im Kolpingheim &

e 12. April 2025 Mitgliederversammlung

junge Erwachsene

Die Treffen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Jungsenioren

e 05.12.2024 Nikolausaktion, anschl. Nikolausfeier
im Heim, auch fir alle Gruppenmitglieder.
Beginn 20:30 Uhr im Heim.

e 17.12.2024 Weihnachtliche Feier im Kolpingheim.

Beginn 20:00 Uhr mit Prases Anthony Chimaka.
Platzchen- und Punschspenden sind erwiinscht.

e 03.01.2024 Winterwanderung nach Apperts- J;f;\\

hofen. Abmarsch 13:30 Uhr beim Anton

e 21.01.2025 Kesselfleischessen fur Interessierte
ab 18:00 Uhr im Kolpingheim.

Die weiteren Termine standen bei Redaktions-
schluss leider noch nicht fest.

Franz wird sie per E-Mail an die Gruppenmitglie-
der verschicken. &

09. November 2024
Feuerwehr -Erlebnis-

welt Augsburg 2=

16. November 2024
Eisdisco# in der Saturnarena
und/oder
Familienschlittschuhlaufen an einem
Sonntagnachmittag

19. Januar 2025 je nach Witterung Schlitten-
fahren oder Kindertheater Miinchen ©

15. Februar 2025 Faschingsparty &=

Frihjahr 2025 in Zusammenarbeit mit dem
Roten Kreuz spielerischer "Erste-Hilfe" Kurs
far Kinder

23. Marz 2025 Familiengottesdienst

05. April 2025 Teilnahme an der Aktion
"Saubere Landschaft”

12. April 2025 Mitgliederversammlung
21. April 2025 Osterwanderung

mit Picknick =

04. Mai 2025 Tagesausflug

24. Mai 2025 Ausflug zum Schliersee
(Wanderung, Freilichtmuseum...)

11./12./13. Juli oder 18./19./20. Juli 2025
Wochenende

mit der Moglichkeit zum Zelten 4 ,
Kanufahren oder Ahnliches


http://www.kolping-kösching.de/

Theater 2024/25

Liebe Theaterbegeisterte,

vielleicht habt ihr es schon vernommen: heuer bleibt
der Blihnenvorhang fiir das Kolpingtheater geschlos-
sen.

Dafiir gibt es mehrere Griinde. Nein, wir haben uns
nicht mit den Verantwortlichen der Pfarrei gestritten.
S

Es ist einfach so, dass personelle Engpdsse, sowohl
bei den Spielern als auch bei den anderen wichtigen
aktiven Helfern, unseren Entschluss kein Theater zu
organisieren, notwendig gemacht haben.

Seid nicht traurig, 2025/26 ist nicht weit, dann heil3t
es bestimmt wieder: ,Vorhang auf”.

Was haben die Bild-Zeitung und Donald Trump gemeinsam?
Beide behaupten sie sind unschuldig und liigen wie gedruckt!

Das Kind kommt von der ersten Fahrstunde nach Hause und fragt den Papa:
"Papa, soll ich dir erzéhlen, was mir passiert ist,
oder willst du es lieber morgen in der Zeitung lesen?"

Adresswechsel

Bitte teilt uns Anderungen eurer Anschrift oder Kontonum-
mer mit. Dankbar sind wir auch fiir die Mitteilung von
E-Mail-Anderungen -> info@kolping-koesching.de

. _~

AN

Meine neue Adresse:

Mitgliedsnummer:

Name:

Strafle:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Meine neue Bankverbindung:

Kreditinstitut:

IBAN:

IMPRESSUM:

Bilder: Julia Liebhard,

Stephanie Wagenhuber, Martin Guth,
Stephan Herold, Johann Humpel,
Georg Altmann und aus dem Internet.

Texte: Stephanie Wagenhuber, Julia
Liebhard, Stephan Herold, Martin Guth,
Georg Altmann und aus dem Internet.

Verantwortlich:
Dagmar Liepold & Georg Altmann

Kontakt:
info@kolping-koesching.de /
Tel.: 08456/6316

Internet:

HP www.kolping-késching.de
FB www.facebook.com/KolpingKoesching

Insta www.instagram.com/kolpingkoesching

YT www.youtube.com/channel/UCT-
PLc2zx2B3FLOfYDpiN79Q

WA chat.whatsapp.com/F6TdYZAHK3OBUMYcRIilwg9
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